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N I E D E R S C H R I F T 
 

 
über die am Donnerstag, dem 26. September 2013 im großen Sitzungszimmer des Ge-
meindeamtes Bürs stattgefundene 22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Bürs in 
der laufenden Funktionsperiode 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 
A)  Bgm. Zimmermann – Sozialdemokraten und Parteifreie 

 
1. Bürgermeister Helmut Zimmermann als Vorsitzender 
2. Vizebürgermeister Georg Bucher 
3. GR Dr. Reinhard Bacher 
4. GR Josef Rebernig 
5. GV Markus Pocza 
6. GV Martin Wachter 
7. GV Ernst Auer 
8. GV Konrad Steurer 
9. GV Werner Plangg 

10. GV Peter Wolfsberger 
11. GV-Ers. Elke Zimmermann 
12. GV-Ers. Alfred Trieb 
 
B) Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und Unabhängige 

 
1. GR Gerd Kaufmann 
2. GR Ing. Lothar Säly 
3. GV Markus Vonbun 
4. GV Mag. Gerald Fenkart 
5. GV Michael Wachter 
6. GV Jürgen Bauer 
7. GV-Ers. Florian Tschugmell 
 
C) AKTIV FÜR BÜRS 

 
1. GV Markus Jäger 
2. GV MMag. Dr. Martin Salomon 
3. GV-Ers. Eric Ganahl 
4. GV-Ers. Andreas Ludescher 
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E) Schriftführer: 
 
GSekr. Wolfgang Corn 
 
 
Entschuldigt: 
 
GV Christine Grabner und GV Margit Spejra (Bgm. Zimmermann – Sozialdemokraten und 
Parteifreie); 
GV Matthias Schrottenbaum (Gerd Kaufmann – Bürser Volkspartei und Unabhängige); 
GV Roland Zauner und GV Stefanie Witwer (Aktiv für Bürs); 
GV Mathias Nesler (FPÖ Bürs und parteifreie Kandidaten); 
 
 
Für die Abhaltung der Bürgerfragestunde liegen keine Anfragen vor. Der Vorsitzende be-
grüßt Herrn DI Josef Galehr von M+G Ingenieure aus Feldkirch. Dieser präsentiert den neu-
esten Stand des Einreichprojektes für den geplanten Umbau der A14 Rheintal-/Walgau Au-
tobahn Anschlussstelle Bludenz-Bürs.  
 
Nach der Präsentation mit anschließender Diskussion eröffnet der Vorsitzende um 20.45 
Uhr die 22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der laufenden Funktionsperiode. 
 
Gemäß § 37 Abs. 4 Gemeindegesetz legt das nach der konstituierenden Sitzung der Ge-
meindevertretung erstmals eintretende Mitglied der Gemeindevertretung Jürgen Bauer das 
Gelöbnis vor dem Bürgermeister ab. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Ladungen zur heutigen Sitzung rechtzeitig ergangen sind 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Beschlussfähigkeit besteht auch zum Zeitpunkt 
jeder Abstimmung. 
 
 

T A G E S O R D N U N G : 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am  
27. Juni 2013 

 
2. Bericht des Bürgermeisters 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über eine Vereinbarung zur Bildung der Verwaltungs-

gemeinschaft Abgabenprüfung Vorarlberg 
 

4. Abschlussbericht über die Workshopreihe „Wissen macht wählerisch – Weil es um 
deine Zukunft geht“ von GV Konrad Steurer 

 
5. Allfälliges 

 
6. Vertrauliche Sitzung 
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Zu Punkt 1.: 
 
Der Vorsitzende beantragt die Änderung der an alle Gemeindevertreter ergangenen Nie-
derschrift über die 21. öffentliche Sitzung am 27. Juni 2013 wie folgt:  
 
Im Tagesordnungspunkt 5. ist im letzten Absatz nach dem Satzteil …in Baufläche Betriebsge-
biet der Kategorie I (BB 1)… „die Ergänzung mit Zonierung (nur Verkaufsflächen gemäß § 14 
Abs. 5 in Verbindung mit § 14 Abs. 6 lit c)“… einzufügen. Somit lautet der Absatz nunmehr: 
 
Gemäß § 23 Abs. 2 in Verbindung mit § 14 Abs. 5 Raumplanungsgesetz i.d.g.F. wird entspre-
chend den vorliegelegten Planunterlagen die Änderung der Widmung von Baufläche Be-
triebsgebiet der Kategorie II (BB II) in Baufläche Betriebsgebiet der Kategorie I (BB I) mit 
Zonierung (nur Verkaufsflächen gemäß § 14 Abs. 5 in Verbindung mit § 14 Abs. 6 lit c) ) für 
eine Teilfläche der GST-NR 723/55, Grundbuch Bürs, im Umfang von 194 m², einstimmig 
beschlossen. 
 
Gegen diese Änderung wird kein Einwand erhoben und damit gilt gemäß § 47 Abs. 5 Ge-
meindegesetz diese Verhandlungsniederschrift als genehmigt (einstimmig). 
 
 
Zu Punkt 2.: 
 
Bericht des Bürgermeisters: 
 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung am 29.12.2010 die Auftragsvergabe zur Druckle-
gung des Bürser Dorfbuches an die Buchdruckerei Lustenau GmbH vergeben. Herr Klaus 
Lürzer hat nunmehr mitgeteilt, dass der Umfang des Buches die damaligen Vorstellungen 
weit überschritten hat und somit nun zwei Bücher daraus gemacht werden, die dann in einen 
Schuber gestellt werden. Die Buchdruckerei Lustenau GmbH hat aufgrund dessen ein neues 
Angebot vorgelegt. Die Gesamtkosten belaufen sich nunmehr auf 59.060,-- Euro netto an-
stelle der bisherigen Vergabesumme von 35.100,-- netto. Die Zahlungskonditionen und Be-
dingungen bleiben laut Anbot unverändert. 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung am 8.7.2013 einstimmig die Auftragsvergabe ge-
mäß § 60 Abs. 3 Gemeindegesetz namens der Gemeindevertretung beschlossen. Das Bürser 
Dorfbuch mit dem Titel „Bürs. Die Geschichte eines Dorfes“ ist bereits in der Kalenderwo-
che 38 in den Druck gegangen, damit es im November präsentiert werden kann. Einstimmig 
hat der Gemeindevorstand einen Verkaufspreis von 49,00 Euro für das Bürser Dorfbuch 
beschlossen. 
 
Die Kommunal Kredit hat mitgeteilt, dass die Beurteilung des Förderungsantrages für die 
Investitionskosten des Elektroautos positiv abgeschlossen wurde und eine Förderung in der 
Höhe von 4.000,-- Euro gewährt wird. 
 
Das aha Bludenz informierte, dass das aha Bludenz umzieht und ab 8. Juli am neuen Standort 
in der Mühlgasse 1 neu durchstartet. 
 

Die Firma Rala und die Gebäudereinigung Martin Stark wurden jeweils zur Erstellung eines 
Reinigungskonzeptes für die neue Mittelschule beauftragt. 
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Die Firma KWS Kanal-, Wartungs- und Sanierungs GesmbH & Co. KG, 6840 Götzis, Kiral-
straße 71, wurde mit Prüfmaßnahmen und die Zustandserfassung der Abwasserbeseitigungs-
anlage der Gemeinde Bürs beauftragt. 
 
Am Mittwoch, den 10. Juli 2013, fand im Rathaus Bludenz eine Sitzung des Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverbands Bludenz statt. Bei dieser Sitzung wurde der Rechnungsabschluss 
2012 für den Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Bludenz beschlossen. 
 
Das Amt der Vorarlberger Landesregierung hat mit Schreiben vom 5.7.2013 zugesagt, dass 
für den Umbau der Volksschule Bürs – Bauabschnitte 01A und BA 02 besondere Bedarfszu-
weisungen in der Höhe von 1.008.920,00 Euro gewährt werden.  
 
Ebenfalls mit Schreiben vom 5.7.2013 hat das Amt der Vorarlberger Landesregierung mitge-
teilt, dass für die Investitionskosten in der Höhe von 308.360,00 Euro für die ganztägige 
Schülerbetreuung 2013 an der Volksschule Bürs eine Förderung in der Höhe von 50.000,00 
Euro gewährt wird. 
 
Die 14. Generalversammlung des Tourismusverbandes Alpenregion Bludenz fand am 24. Juli 
2013 statt. Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem die Neuaufnahme des Biosphären-
park Walsertal, die Wahl der Vorstandsmitglieder für Herbst 2013 bis 2015 sowie die Prä-
sentation und Genehmigung des geänderten Haushaltsplanes 2013 und die Genehmigung des 
Haushaltsplanes 2014. 
 

Die Firma Hilti & Jehle GmbH, Feldkirch, hat in diesem Jahr schon vielfältige Straßeninstand-
haltungsmaßnahmen in verschiedenen Bereichen der Gemeindestraßen durchgeführt. 
 
Am 25.6.2013 fand die 9. Sitzung der Steuerungsgruppe des REK Bludenz-Bürs-Nüziders 
statt. Unter anderem wurde die Verlegung der L 190 und der Umbau A14-Knoten-Bludenz-
Bürs besprochen. 
 
In der 10. Sitzung der Steuerungsgruppe des REK Bludenz-Bürs-Nüziders am 16.7.2013 wur-
de über den ersten Entwurf zu den REK-Siedlungsrändern diskutiert. 
Am 29. August 2013 hat eine weitere Besprechung bezüglich Erschließung des Zimbaparkes 
in den geplanten Umbau der A14 Rheintal-/Walgau Autobahn Anschlussstelle Bludenz-Bürs 
stattgefunden. Die adaptierte Variante 19e kann vom Zimbapark weiter geprüft werden. Es 
ist jedoch eine Simulation erforderlich, die das Büro Köll im Auftrag des Zimbaparks durch-
führen kann. Anschließend soll über das Ergebnis im Oktober ein weiteres Gespräch durch-
geführt werden.  
 

Am 17.9.2013 wurden in der neuen Aula der Mittelschule die Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung „Sanfte Mobilität – 25 Fragen für Bürs“ präsentiert. Der Dank für die Organisation gilt 
Vizebürgermeister Georg Bucher sowie dem gesamten e5-Team und allen Helferinnen und 
Helfern. 
 
Am 9.9.2013 hat die Volksschule den Betrieb in der Containerschule und die Mittelschule in 
den neuen Räumlichkeiten aufgenommen. Der Dank gilt Ing. Elmar Matt und Wolfram 
Wachter sowie deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für den großartigen Einsatz. 
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Vom Gemeindevorstand wurden in den letzten Sitzungen Förderungsbeiträge an die Feuer-
wehr Bürs, die Funkenzunft Bürs, die Harmoniemusik Bürs, die Drogenberatungsstelle „Do 
it Yourself“, die Österreichische Krebshilfe Vorarlberg und den Behindertensportverband 
Vorarlberg gewährt. Weitere Förderungen gingen an den Klimabündnisverein Vorarlberg 
und die Volkshilfe Vorarlberg. 
 
Die Vorarlberger Tagesmütter gGmbH wurde für das Schuljahr 2013/2014 wiederum mit 
der Schülerbetreuung der Volksschüler in der Mittagszeit beauftragt. 
 
Am Mittwoch, dem 25.9.2013, wurde mit den Mitgliedern der Gemeindevertretungen von 
Brand, Bürserberg und Bürs die neue Unesco Mittelschule besichtigt. Die Gemeindevertre-
ter wurden von Arch. Gerhard Gruber, Gemeindebauamtsleiter Ing. Elmar Matt und dem 
Gebäudewart durch die neuen Räumlichkeiten geführt und standen für Fragen zur Verfügung. 
Gleichzeitig wurde den Mitgliedern der Gemeindevertretungen jeweils eine aktuelle Baukos-
tenaufstellung des ersten Bauabschnittes in schriftlicher Form übergeben.  
 
Die Anfrage von GV Konrad Steurer bezüglich der Auflagenstärke des Dorfbuches wird von 
Bürgermeister Helmut Zimmermann beantwortet. 
 
 
Zu Punkt 3.: 
 
Der Vorarlberger Gemeindeverband hat bereits vor einigen Monaten eine Umfrage durchge-
führt, ob Interesse an der Gründung einer Verwaltungsgemeinschaft Abgabenprüfung beste-
he. Dabei hat eine Reihe von Gemeinden ihr Interesse bekundet. Hintergrund der geplanten 
Einrichtung der Verwaltungsgemeinschaft Abgabenprüfung ist der Umstand, dass nach herr-
schender Meinung eine Abgabenprüfung nur durch Organe der jeweiligen Gebietskörper-
schaft durchgeführt werden darf.  
Es ist vorgesehen, dass Personen, die künftig die Prüfungen in den Gemeinden durchführen 
werden, bei der Stadt Dornbirn angestellt werden, die Abgabenprüfung aber jeweils im Na-
men jener Gemeinde durchführen, deren Geschäfts sie besorgen (§ 97 des Gemeindegeset-
zes). Die Kosten werden dann entsprechend dem Aufwand auf jene Gemeinden verumlagt, 
die die Verwaltungsgemeinschaft in Anspruch nehmen.  
Der Vorarlberger Gemeindeverband weist noch darauf hin, dass ein späterer Beitritt zwar 
möglich ist, hiefür aber auch alle Mitgliedsgemeinden wiederum einen entsprechenden Be-
schluss fassen müssen, weshalb Erweiterungen nur in größeren Zeitabständen möglich sein 
werden 
 
Der Gemeindevorstand hat in der Sitzung am 8.7.2013 über den vorgelegten Vereinbarungs-
entwurf hinsichtlich der Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft Abgabenprüfung Vorarlberg 
beraten und einstimmig empfohlen, einer Verwaltungsgemeinschaft Abgabenprüfung beizu-
treten. 
 
Nach eingehender Beratung wird einstimmig beschlossen, der Verwaltungsgemeinschaft Ab-
gabenprüfung Vorarlberg beizutreten (GR Dr. Reinhard Bacher bei der Abstimmung nicht 
anwesend). 
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Zu Punkt 4.: 
 
GV Konrad Steurer präsentiert den Abschlussbericht über die Workshopreihe „Wissen 
macht wählerisch – Weil es um deine Zukunft geht. Unter anderem informiert er über ver-
schiedene Auswertungen der Workshopreihe, über die Präsentation in den Medien und er-
stattet auch einen Finanzbericht. Am Ende der Präsentation dankt er allen Sponsoren und 
informiert, dass die zweite Workshopreihe am 12.11.2013 startet. Anschließend erfolgt ein 
reger Meinungsaustausch, wobei abschließend dem GV Konrad Steurer für seinen Einsatz ein 
Kompliment und der Dank für die geleistete Arbeit ausgesprochen werden. 
 
 
Zu Punkt 5.: 
 
Allfälliges: 
 
Anfragen von GV Markus Pocza (Empfindlichkeit des Bodens im Wahllokal in der neuen Mit-
telschule) und GV Michael Wachter (Anbringung eines Zaunes beim Kindergarten) sowie die 
Anregung von GV Konrad Steurer hinsichtlich Einbindung Bürser Bevölkerung in den REK-
Prozess werden vom Vorsitzenden beantwortet bzw. zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 6.: 
 
 
Vertrauliche Sitzung: 
 
Über den vertraulichen Teil dieser Sitzung wird eine eigene Niederschrift verfasst. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich der Vorsitzende für 
die sachliche Beratung und schließt um 21.40 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 Der Vorsitzende:                 Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 
  (Bgm. Helmut Zimmermann) (GSekr. Wolfgang Corn) 
 
 
 
 
 
 


